
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Sumpf östlich von Breesensee

Seenbecken im Sander

Krakower Seen- und Sandergebiet

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Güstrow

Gemeinde / Stadt
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Vegetationseinheiten
Sumpf-Reitgras-Erlen-Birken-Bruchwald, Sumpf-Reitgras-Grau-Weiden-Gebüsch, Sumpf-Haarstrang-Sumpf- Reitgras-Ried,
Wasser-Dost-Schilf-Land-Röhricht. Es folgt in der Beschreibung.
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

SY W WY F

Gefährdung

Empfehlung

XZ S WZ W

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

12671

X

Seenbecken im Sander.Dominierende Vegetationseinheiten:Sumpf-Reitgras-Erlen-Birken-Bruchwald feuchter Standorte auf Antorf und stark 
sandigem Boden sowie Sumpf-Reitgras-Grau-Weiden-Gebüsch auf feuchtem bis nassem Antorf.Das Sumpf-Haarstrang-Sumpf-Reitgras-
Ried nimmt z.T. größere Flächen ein als Übergangsgesellschaft zwischen Wald und Schilf-Röhricht.Eine Ausbreitung des Waldes und des 
Gebüsches auf Kosten der benachbarten Ried- und Röhrichtflächen ist zu beobachten.Das Biotop ist Teil eines aus Wäldern,Riedern und 
Röhrichte bestehenden Komplexes ringförmig um den Breesensee herum liegend.
Gefährdung:Entwässerung durch Randgräben.
Empfehlung:Einstellung der Entwässerung.                                                  
Weitere Vegetationseinheiten: Sumpf-Seggen-Birken-Erlen-Bruchwald, Sumpf-Seggen-Erlen-Bruchwald,   Schilf-Wasserröhricht.



k

g

g

k

Torf, wenig gestört
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wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°
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Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Alnus glutinosa

Betula pubescens Calamagrostis canescens Phragmites australis Salix cinerea

Aegopodium podagraria Agrimonia eupatoria Alnus incana Brachypodium sylvaticum
Carex acutiformis Carex paniculata Cirsium arvense Cirsium oleraceum
Cirsium palustre Deschampsia cespitosa Dryopteris carthusiana Epilobium roseum
Eupatorium cannabinum Filipendula ulmaria Fraxinus excelsior Galium aparine
Galium odoratum Geranium robertianum Geum urbanum Glecoma hederacea
Iris pseudacorus Lysimachia vulgaris Lythrum salicaria Mentha aquatica
Molinia caerulea Peucedanum palustre Phalaris arundinacea Prunus spinosa
Rubus idaeus Sambucus nigra Silene dioica Stachys sylvatica
Thelypteris palustris Urtica dioica Valeriana officinalis


